
 

 

Aus dem Gemeindearchiv  

Ausgabe 3/2023 

Mit dem Großprojekt „Neues Ortszentrum“  
wurde wieder ein Meilenstein gesetzt.  

Dieser Kalksteinblock vom Kulmriegel wurde vor dem Eingangsbereich beim neu-
en Gemeindegasthaus „Das Grimmenstein“ platziert. Er symbolisiert nicht nur  
den Namen unserer Gemeinde, sondern auch den unseres neuen Gasthauses.  
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Projekt der Land & Forst Betriebe minimiert 

Unfallrisiko mit Wildtieren  

 

Rund 30.000 Wildtiere sterben pro Jahr als Folge 

eines Wildunfalls auf Niederösterreichs Straßen. 

Um diese Zahl zu senken, arbeiten das Land Nie-

derösterreich, der NÖ Jagdverband und die Land & 

Forst Betriebe Österreich (LFBÖ) in Kooperation 

mit der Universität für Bodenkultur beim Projekt 

„Wildtiere und Verkehr – Reduktion von verkehrs-

bedingtem Fallwild“ zusammen.   

Dabei bringen die Jägerinnen und Jäger gemein-

sam mit dem NÖ Straßendienst Wildwarngeräte 

und Wildwarnreflektoren aus. Allein heuer sind es 

6.950 optische Wildwarnreflektoren, 492 optisch/

akustische Wildwarngeräte und andere Schutz-

maßnahmen wie Duftstoffe, die in 31 neuen und 45 

bestehenden Revieren installiert werden. Damit 

werden 83 Kilometer Straße neu ausgerüstet, 21 

Kilometer erhalten ein Upgrade.   

 

Auch im Gemeindegebiet von Grimmenstein ent-

lang der B54 Richtung Aspang, auf der Landes-

straße nach Hochegg und auf der Kienegger-

Straße werden nun diese Wildschutzmaßnahmen 

mittels Wildwarnreflektoren (optisch jeder Leitpflock 

alle 33m und akustisch 33-66m wechselseitig) ge-

setzt. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen 

des Projektes auch Jäger zu Montage, Wartung 

und Pflege von Wildwarneinrichtungen im Stra-

ßenraum ermächtigt sind.  

 

Weitere Informationen dazu: 

Dr. Wolfgang STEINER, Tel.: 0699/19570456,  

E-Mail: steiner@landdforstbetriebe.at 

Ing. Heinrich SCHLEMMER, Tel.: 0676/81260467,  

E-Mail: heinrich.schlemmer@noel.gv.at 

GJ Michael Schwarz, Tel.: 0664/9261388  

Straßenmeisterei Aspang, Tel: 02642/522650
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Trachtenkapelle E-T-G 
Marschmusikbewertung 2023 

 
Am Samstag, dem 

26.08.2023 fand in der 

landwirtschaftlichen 

Fachschule in Warth 

die Bezirksmarschmu-

sikbewertung statt. 

Dieses Jahr erreichte 

die Trachtenkapelle 

Edlitz-Thomasberg u. 

Grimmenstein unter 

der bewährten Stab-

führung von Josef 

Fuchs die Tagesbest-

leistung in der höchs-

ten Stufe E mit Kür 

Figur 94,5 Punkte. Als Kür Figur performte die Ka-

pelle das Unendlichzeichen.   
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Regelung für einen geordneten und strukturierten 

Verkehr beim neuen Ortszentrum beschlossen, die 

ab 1. Jänner 2024 in Kraft tritt.   

Geltungsdauer: Montag bis Freitag von 7:00 Uhr 

bis 18:00 Uhr und Samstag von 7:00 bis 12:00 

Uhr, Parkdauer: 90 Minuten  
 

Beim neuen Vorplatz gibt es auch eine  

Ladestation mit zwei Anschlüssen für Elektroautos. 

Personalaufnahme 

Nachdem Amtsleiter Josef Braunmüller 

nach über 30jähriger Tätigkeit im Ge-

meindedienst in Kürze seinen Ruhe-

stand antritt, wurde die Stelle als Ge-

meindevertragsbedienstete/r in der allge-

meinen Verwaltung ausgeschrieben.  

Unter  sechs Bewerberinnen und Bewerbern hat der  

31-jährige Grimmensteiner Herr Markus Span-

blöchl das Vertrauen des Gemeinderates bekom-

men und so wurde der Dienstposten in der Gemein-

deratssitzung am 28. September an ihn vergeben. 

Ich wünsche ihm alles Gute, viel Freude und Erfolg 

in seiner neuen, spannenden und abwechslungsrei-

chen Tätigkeit.  
 

Ehrung 

In der Gemeinderatssitzung am 28.9. wurde Herrn 

GR Thomas Ungersbäck für sein langjähriges und 

umsichtiges Wirken als Gemeinderat die Ehrenna-

del in Gold verliehen. Ich wünsche ihm weiterhin 

viel Erfolg, Schaffenskraft und Freude bei seiner po-

litischen Tätigkeit.  

 

 

Liebe GrimmensteinerInnen!  

Liebe HocheggerInnen! 

Spätsommer und Herbst haben sich 

in den vergangenen Wochen ein Du-

ell geboten. Gemäß dem Spruch von 

Albert Camus „Der Herbst ist ein 

zweiter Frühling, wo jedes Blatt zur 

Blüte wird“ drängte es viele von uns 

raus in die Natur - egal ob zu Spa-

ziergängen, Radtouren, Gartenarbeit 

oder einem Tratscherl mit den Nachbarn.  

So verbringen wir gern den Herbst im Freien und 

wieder blicken wir auf einige Geschehnisse, Aktivitä-

ten und Veranstaltungen in unserer Gemeinde zu-

rück. Auch in der Gemeinderatssitzung am 28. Sep-

tember wurden wieder einige wichtige und wegwei-

sende Tagesordnungspunkte beschlossen.  

 

Pachtvertrag Gemeindegasthaus   

„Das Grimmenstein“  

Ein wesentlicher Tagesordnungspunkt in der Ge-

meinderatssitzung war die Genehmigung des  

Pachtvertrages mit den neuen Pächtern unseres 

Gemeindegasthauses „Das Grimmenstein“.   

Bereits in der Gemeinderatssitzung am 10. August 

wurde die Pacht von unserem neuen Gasthaus an 

zwei junge, motivierte und dynamische Burschen 

einstimmig vergeben. Maximilian Sokol und Marc  

Fedyna bringen viel Erfahrung und Können von ih-

ren Saisonarbeiten mit. Viele Jahre waren sie mitun-

ter auch als Küchenchefs und Restaurantleiter in 

Salzburg tätig. Mehr dazu auf Seite 5.  

 

Es freut mich ankündigen zu dürfen, dass der 

„Tag der offenen Tür“ im „Das Grimmenstein“ 

am Freitag, dem 24. November 2023  

um 16:00 Uhr stattfindet.   
 

Ab Dezember ist es möglich, den neuen Veranstal-

tungssaal, den „Kulmriegelsaal“ im Gasthaus für 

Veranstaltungen, Vereinsfeiern und Feierlichkeiten 

aller Art, wie Jahresabschluss– und Weihnachtsfei-

ern, zu buchen. Die Reservierung erfolgt direkt bei 

den Pächtern, sofern auch eine Verpflegung mit 

Speisen und Getränken gewünscht ist. Sollte nur 

eine Saalbuchung vorgenommen werden, erfolgt die 

Anmeldung direkt am Gemeindeamt Grimmenstein. 

Ganz herzlicher Dank gebührt der Familie Ungers-

böck aus Grüb, die den prächtigen „Grimmenstein“, 

der jetzt vor dem neuen Gemeindegasthaus liegt, 

unentgeltlich zur Verfügung stellte (Titelbild dieser 

Gemeindeinformation). 
 

Weiters wurde in der Gemeinderatssitzung die Ver-

ordnung einer Kurzparkzone und Einbahn- 
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Ihr/Euer  

Bgm. Engelbert Pichler 
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Baustellenjause 

Es freut mich, dass ich gemeinsam mit Herrn  

GR Thomas Ungersbäck wieder eine Baustellen-

jause übergeben durfte.   

Verkauf Biomasseheizwerk  

Das Biomasseheizwerk, das im Jahr 2002 von der 

Biowärme Schneebergland GmbH errichtet wurde, 

wurde von Geschäftsführer Herrn Michael Haber-

hauer an die Fa. SEM Energie– und Gebäudema-

nagement GmbH verkauft. In sehr konstruktiven 

Gesprächen mit dem neuen Besitzer konnte eine 

zufriedenstellende Lösung für die angeschlossenen 

Objekte und die Landwirte aus der Gemeinde, die 

das Hackgut liefern, gefunden werden.  

 

Naherholungsbereich 

Durch das Hochwasser vom 13. auf 14. September 

wurde das Hochwasserrückhaltebecken beim Nah-

erholungsbereich mit viel Schlamm, Geröll und Holz 

beaufschlagt. Die Räumung in Zusammenarbeit mit 

dem Amt der NÖ Landesregierung, Abt. Wasserbau 

(WA3) erfolgt in den nächsten Wochen.  

 

Postamt Grimmenstein  

Nach 132 Jahren schließt das Postamt in Grimmen-

stein endgültig seine Pforten. Es liegt viel Wehmut in 

dieser Schließung, da die Post eine großartige Ser-

viceeinrichtung für unsere Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger ist. Nach langen Verhandlun-

gen ist es erfreulicherweise gelungen, mit der Fa. 

Vollkraft GmbH einen Postpartner zu finden. Sämt-

liche Postgeschäfte können ab  Montag, dem  

2. Oktober 2023 bei der Fa. Vollkraft in der Markt-

straße 7 erledigt werden. Ich danke allen,die in die-

sen 132 Jahren all ihr Können, Fleiß und ihr Herz-

blut in die Postfiliale gesteckt haben und danke ganz 

besonders der Fa. Vollkraft, Geschäftsführer Herrn 

Michael Ungerböck, dass er sich als Postpartner 

zur Verfügung stellt. Die Öffnungszeiten des neuen 

Postpartners sind von Montag bis Freitag von 9:00 

bis 17:00 Uhr. Mehr über die Geschichte des Post-

amtes auf Seite 9. 

 

 

Verkehrsinseln 

Die Sanierung und Neugestal-

tung der Verkehrsinseln ent-

lang der B54 im Ortsgebiet ist 

abgeschlossen. Aufgrund der 

positiven Rückmeldungen un-

serer Gemeindebürger und 

Gemeindebürgerinnen wurde 

der Auftrag für die Vorplatzge-

staltung  der Grünflächen  

beim neuen Ortszentrum in 

der Gemeinderatssitzung am 28. September auch 

an  „Die Gartenschmiede“ vergeben. Frau Lisa 

Puchegger erfüllt mit der Art ihrer Pflanzenauswahl 

und Gestaltung auch die notwendigen Kriterien, die 

wir als „Natur im Garten“-Gemeinde zu erfüllen ha-

ben.   
 

SchulGehBus 

Bereits zum dritten Mal findet 

der SchulGehBus in der Ge-

meinde statt. Schon am ersten 

Tag bestand die Gruppe aus 15 

Kindern. Der gemeinsame Weg 

zu Fuß in die Schule begeistert 

und motiviert die Kinder und die 

Gruppendynamik ist groß.  

Ich danke Frau GGR Michaela Prenner-Fasching 

für die Initiative und Organisation in Kooperation mit 

der NÖ Regional GmbH.  

  

Informationsveranstaltung „Arthur Krupp“  

Am 26. September fand eine Informationsveranstal-

tung über die neuen Wohnungen im Ortszentrum 

im Rathaussaal Grimmenstein statt. Seitens der 

„Arthur Krupp“ wurden alle Interessierten, die sich 

bereits direkt bei der Genossenschaft oder am Ge-

meindeamt vorgemerkt haben, eingeladen. Die gro-

ße Nachfrage zeigt, dass dieses Großprojekt der 

richtige Weg für unser Ortszentrum ist. Es freut 

mich, dass damit das Ortszentrum wieder belebt 

wird. 

 

Ferienspiel 

Auch heuer fand wieder ein Ferienspiel, organisiert 

von den drei Gemeinden Grimmenstein, Edlitz und 

Thomasberg, statt. Es gab ein abwechslungsreiches 

Programm und zum ersten Mal auch ein  

3-tägiges Action-Camp. Ich bedanke mich bei  

GR Katrin Vollnhofer für ihr großartiges Engage-

ment und der einwandfreien Organisation des Feri-

en-Camps in Zusammenarbeit mit „Danc‘in Schools 

Wien“ und danke natürlich auch allen Vereinen und 

Verantwortungsträgern.  
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Christoph Unger-
hofer und seine 
Freundin freuen 
sich über die Bau-
stellenjause. 
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Das Gemeindegasthaus „Das Grimmenstein“ eröffnet und wir dürfen euch 
schon bald herzlich Willkommen heißen... 

 

Wir, Maximilian Sokol (25) & Marc Fedyna (28) wer-

den ab Dezember das neue Restaurant „Das Grim-

menstein“ eröffnen und freuen uns, uns kurz vor-

stellen zu dürfen. 

Marc wird im „Das Grimmenstein“ als Küchenchef 

und Geschäftsführer tätig sein und möchte seine 

Erfahrung, welche er in den letzten Jahren in der 

Hauben-Gastronomie als auch in der modernen 

Wirtshausküche sammeln konnte, nun im „Das 

Grimmenstein“ unter Beweis stellen. 

Maximilian wird sich als Restaurantleiter und eben-

falls als Geschäftsführer um das Wohl der Gäste 

und einen reibungslosen Ablauf im Service küm-

mern. Nachdem er die 5-jährige Tourismusschule 

am Semmering abgeschlossen hatte, arbeitete er 

kurzzeitig in Kärnten & Salzburg als Chef de Rang. 

Seit 2019 war er in der Buckligen Welt als Restau-

rantleiter tätig. 

Viele Jahre schon war es unser Traum, ein eigenes 

Restaurant zu führen und unsere Erfahrungen, die 

wir in den letzten Jahren sammeln konnten, in unse-

ren eigenen Betrieb einzubringen. 

In Grimmenstein möchten wir gemeinsam mit unse-

rem Team, unsere Gäste mit kreativen, regionalen 

und saisonalen Gerichten begeistern.  

Durch den wunderschönen, neuen Kulmriegelsaal 

bieten wir, gemeinsam mit hochwertiger Kulinarik, 

genügend Platz für unvergessliche Hochzeiten, Fei-

ern und andere Veranstaltungen. 

Über unsere Homepage www.dasgrimmenstein.at 

könnt ihr uns bereits Anfragen schicken und auf 

dem Laufenden bleiben. 

Für die enge und konstruktive Zusammenarbeit mit 

Herrn Bürgermeister Pichler und dem Gemeinderat 

wollen wir uns schon jetzt bedanken. 

Wir freuen uns, schon sehr bald zu eröffnen und 

euch als Gäste begrüßen zu dürfen!  

Die beiden Pächter Maximilian Sokol und Marc Fedyna vor dem 
„Meilenstein“ beim Gemeindegasthaus „Das Grimmenstein“ 

Geschäftslokal im neuen Ortszentrum in 
Grimmenstein zu mieten! 

 
Zentral gelegene, hochfrequentierte Zone,  
multifunktional, Größe: 27,53m² 

 
Interesse geweckt? 
Preisanfragen bitte direkt 
an die Gewog Arthur Krupp 
richten:  
Fr. Petra Posch-Geutner,  
Tel.: 01/866 95 1431  
Daniela Thumer,  
Tel.: 01/866 95 1428  

 
 

 
 
 
 
 

Smartphone-Kurs 
Mein Handy gut im Griff 

Gesellschaftliche Teilhabe ohne Handy ist im gegenwär-
tigen Informationszeitalter kaum vorstellbar. Viele Abläu-
fe, wie die Abwicklung von Behördenwegen, die Suche 
nach Informationen, das Finden von Wegen von A nach 
B und Kommunikation mit Familie und Freunden finden 
großteils schon über das Smartphone statt.  
Kursinhalt: Grundlagen der alltäglichen Smartphone-
Nutzung, (Wissenswertes über Kontakte, telefonieren, 
Nachrichten (SMS, WhatsApp,...), Internetnutzung & 
Internetsicherheit, die Welt der Apps, uvm.  
 
Die Teilnahme am Kurs ist mit dem Betriebssystem  
Android als auch mit dem Betriebssystem iOS möglich. 
 
Termine: 
Mittwoch, 10. Jänner 2024 von 9:00 - 11:00 Uhr 
Mittwoch, 17. Jänner 2024 von 9:00 - 11:00 Uhr 
Mittwoch, 24. Jänner 2024 von 9:00 - 11:00 Uhr 
 
Ort: Gemeindegasthaus „Das Grimmenstein“,  
Wechsel-Bundesstraße 70, 2840 Grimmenstein  
 
Anmeldeschluss: 3. Jänner 2024 
Kostenbeitrag: € 15,— für alle drei Termine 
 

Nähere Informationen und Anmeldungen am Gemeinde-
amt Grimmenstein unter 02644/7203 oder per E-Mail 
gemeinde@grimmenstein.gv.at. 

Der erste Öffnungstag vom neuen Restaurant ist 
am Mittwoch, dem 29. November 2023.  

http://www.dasgrimmenstein.at
tel:+431866951428
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nächsten Busausschreibung – aufgrund von Unwirt-

schaftlichkeit wiedereingestellt. Das muss uns be-

wusst sein, dass dann nur mehr Hauptrouten zu den 

Stoßzeiten bedient werden, was insbesondere mo-

bilitätseingeschränkte Personen trifft“ hält Mobili-

tätsmanagerin Wibke Strahl-Naderer (NÖ. Regio-

nal) fest, die seit 10 Jahren für die Region tätig ist.  

„Auch die Teuerung der Treibstoffe und die Energie- 

und Klimakrise dürfen nicht außer Acht gelassen 

werden – wir sollten endlich ins Tun kommen“, sind 

sich die Bürgermeister aus Grimmenstein, Edlitz, 

Warth, Aspangberg-St. Peter und Kirchberg einig. 

So gibt es für die Bürgerinnen und Bürger dieser 

Gemeinden wie auch auf vielen weiteren Gemeinde-

ämtern in der Region so genannte VOR-

Schnuppertickets (= Klimatickets) zum Ausborgen 

und Gratis-Testen des Öffentlichen Verkehrs. 

„Es ist klar, dass der Umstieg auf Öffis in der Region 

nicht nur möglich, sondern eine sehr attraktive Alter-

native ist. Der Komfort nicht selbst am Steuer eines 

PKWs sitzen zu müssen, sondern während einer 

Fahrt schon zu arbeiten, seinen Hobbies nachgehen 

zu können und dabei sich umweltfreundlich fortzu-

bewegen ist nicht zu unterschätzen“ begründet Re-

gions-Obfrau Michaela Walla und Bürgermeisterin 

von Warth die Initiative, die oft ihre Wege auch öf-

fentlich mit Bus und Bahn tätigt.   
Das Regionale „Mobilitätsmanagement“ ist ein Service 

der NÖ.Regional. Es unterstützt die Gemeinden in Nie-

derösterreich in allen Fragen der Mobilität und ist ihr fach-

licher Ansprechpartner vor Ort!  

Ansprechpartner:  

Wibke Strahl-Naderer, Mobilitätsmanagement und Öffent-

lichkeitsarbeit der NÖ.Regional,  

E-Mail: wibke.strahl-naderer@noeregional.at,  

Hauptregion-Industrieviertel, Tel.: 0676/885 91 319 

Bürgermeister von Kirch-

schlag i. d. BW Karl Kager, 

seines Zeichens auch Direktor 

der NMS Kirchberg a. Wechsel 

– macht es vor und fährt am autofreien Tag, im 

Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche (16.-

22.09.) mit dem Bus in die Arbeit. Das wollten 

auch andere politischen Vertreter der Region 

Bucklige Welt-Wechselland und begleiteten ihn 

von Kirchschlag über Bahnhof Edlitz-

Grimmenstein nach Kirchberg a. Wechsel. 
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Vergesst auf die Öffis nicht! Mit dem Bus von Kirchschlag nach Kirchberg/Wechsel!  

 

Dieses Jahr läuft die Europäische Mobilitätswoche 

unter dem Motto #MeterMachen – jede Aktion, je-

der nachhaltiger Meter zählt. Das dachten sich 

auch die Bürgermeister und Vizebürgermeister aus 

Kirchschlag, Grimmenstein, Edlitz, Aspangberg-St. 

Peter und Kirchberg und trafen sich zum Miteinan-

der Öffi-Fahren, um den gut getakteten Busverkehr 

in der Region zu bewerben. Seit der Busausschrei-

bung 2020 gibt es in der Region ein attraktives 

Busangebot mit neuen VOR-Busverbindungen, die 

u.a. auf die Aspangbahn anbinden, um nicht nur 

Schul- sondern auch Pendlerverkehr mit öffentli-

chen Verkehrsmitteln sicherzustellen.   

Bgm. Karl Kager hatte die Idee einer medial beglei-

teten Promotionfahrt, um den Busverkehr sichtbar 

zu machen und die Bevölkerung an das vorhande-

ne Öffi-Angebot zu erinnern. „Oftmals ist man in 

seinem Alltag so verhaftet, dass man gar nicht ins 

Denken kommt, dass es noch andere Möglichkei-

ten gibt seine alltäglichen Wege zu erledigen. Ich 

wollte mit der Aktion aufmerksam machen, dass wir 

das Auto auch mal stehen lassen können, um neue 

Wege und Wegeketten zu beschreiten. So sind vie-

le Busse in der Region aufeinander und auf die 

Bahn getaktet, sodass ein Umstieg unproblema-

tisch und schnell möglich ist – wie in den Morgen-

stunden mit der Buslinie 390 von Kirchschlag mit 

Umstieg am Bahnhof Grimmenstein in Linie 370 in 

die Richtung Kirchberg a. W.“ so Kager.  

Seit Einführung des Klimatickets kommt man 

auch kostengünstig im 1h- bzw. 2h-Takt fast ge-

nauso schnell wie mit dem Auto von A nach B und 

erspart sich zudem noch die Parkplatzsuche in der 

Stadt. „Jetzt haben wir das Angebot in der Region, 

so dass Einkäufe, Arztbesuche oder auch Freizeit-

ziele gut öffentlich erreichbar sind und trotzdem 

fahren viele Busse leer durch die Gegend. Diese 

Busse sind aber mit automatischen Fahrgastzähl-

geräten ausgestattet und Linien, die kaum genutzt 

werden, werden spätestens in 7 Jahren - bei der 

v.l.n.r.: Wibke Strahl-Naderer, Bgm. Bernhard Brunner, Bgm. 
Engelbert Pichler, Vbgm. Hubert Haselbacher, Bgm. Karl Ka-

ger, Bgm. Manfred Schuh, Bgm. Michaela Walla,  
Bgm. Willibald Fuchs 
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Annemarie Elisabeth Pani 
Thomas Horvath 
Josef Lämmermayer 
Karl Müller   

Geburten 
Valentina Michaela Windbichler 
Matteo Stefan Chira 
Amir Masud 
 

Geburtstage 
Gratulationen zum 90. Geburtstag 
Marianne Stelzer 
 

Gratulationen zum 85. Geburtstag 
Hermine Kindelmayer 
Christa Fortelny 
Maria Huber 
Rosa Hackl  
 

Gratulationen zum 80. Geburtstag 
Gertrude Komorowski 
Rosa Gugler 
Hermann Walli 
Ernestine Leeb 
 
Eiserne Hochzeit 
Christina und Franz Baumgartner 

Wir trauern um: 

 
 
 
 
 
 

Zum 85. Geburtstag von 
Frau Maria Huber gratulier-
te Bgm. Engelbert Pichler 

Bgm. Engelbert Pichler gratulierte Frau  
Hermine Kindelmayer zum 85. Geburtstag  
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Bgm. Engelbert Pichler gratulierte Frau und Herrn 
Christina und Franz Baumgartner zur 

Eisernen Hochzeit 

Bgm. Engelbert Pichler und GR Heike Blecha 
gratulierten Frau Gertrude Komorowski 

zum 80. Geburtstag  

Bgm. Engelbert Pichler und GGR Felix Picher 
gratulierten Frau Rosa Gugler 

zum 80. Geburtstag  

Bgm. Engelbert Pichler gratuliert  
Frau Marianne Stelzer zum 90. Geburtstag 
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Mein Name ist Sandra Langenreiter, ich bin  

35 Jahre, komme ursprünglich aus Petersbaumgar-

ten, und wohne in Warth. Meine Ausbildung zur dip-

lomierten Gesundheits- und Krankenpflegerin 

absolvierte ich 2008 in Wr. Neustadt. Seitdem bin 

ich im Pflegeheim tätig, unter anderem als Wohnbe-

reichsleitung und stellvertretende Pflegedienstlei-

tung.  

Meine Ausbildung zur Expertin für Pflegegeld-

Begleitung ergab sich durch die Betreuung meiner 

Oma, da auch sie zunehmend auf Hilfe im Alltag 

angewiesen war. Als pflegender Angehöriger steht 

man unerwartet vor einigen Herausforderungen.  

Wann bekommt man Pflegegeld? Wo kann ich ei-

nen Antrag stellen? Wer kann mich zum Thema 

Pflegegeld beraten? Oder man erhält bereits Pflege-

geld und möchte wissen, ob diese Einstufung noch 

passt oder man um eine Erhöhung ansuchen kann.  

Mit meiner Begleitung möchte ich Angehörigen un-

terstützend zur Seite stehen und mit der richtigen 

Pflegegeld Einstufung für eine „gute und leistbare 

Pflege“ sorgen, denn das liegt mir am Herzen.   

Wenn auch ich Ihnen dazu verhelfen kann, dann 

kontaktieren sie mich gerne.  

 

 

Als Personaltrainer ist mein Ziel, Menschen der Al-

tersgruppe 50+ dabei zu unterstützen ein aktives 

sowie gesundes Leben zu führen.  

  

Mein Name ist Ivan Čolić, ich bin ein naturverbunde-

ner Mensch und ein diplomierter Gesundheits- und 

Personaltrainer der zuvor als diplomierter Kranken-

pfleger in der Altenpflege tätig war. Nun habe ich 

mich auf Fitness für die Altersgruppe der "Best A-

gers" spezialisiert, wo ich speziell mit Kraft- und Be-

wegungstraining helfen kann, dass jedes Herzerl 

stark bleibt! 

 

Aus dem Bereich „Gesundheit & Soziales“: Deine Pflegegeld-Begleitung 

Mit Herzerlstark möchte ich Ihnen ein unkomplizier-

tes und leicht buchbares Trainingsangebot zur Ver-

fügung stellen, das ortsunabhängig ist.  

Sie haben die Wahl, ob Sie im Luftkurort Hochegg 

in meinen großzügig angelegten Trainingsräumlich-

keiten das Training absolvieren möchten oder lieber 

bei Ihnen zu Hause.  

Egal, ob Sie bereits sportlich aktiv sind oder  

erst mit dem Training beginnen möchten, 

mein Ansatz ist ein Training, dass Ihnen Spaß 

macht und ohne Zwang oder Stress  

mehr Lebensqualität bietet! 

 
QR-Code mit dem Handy einfach 
scannen, um Website aufzurufen!  

Kontakt und weitere Infos: 

Ivan Čolić, 

Himberger Straße 14a, 2840 Hochegg 

Tel.: 0670 204 0 111, E-Mail: ivan@herzerlstark.at; 

www.herzerlstark.at 
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POSTAMT GRIMMENSTEIN (1891 – 2023) 

 

 
Stunden 

48.298 
Tage 

1.586 
Monate 

132  
Jahre 

2  
Kaiser 

12  
Bundespräsidenten 

2  

Republiken 

 
 

„ADIEU“ – Leider ist es so weit – eine Ära ging zu Ende. Nach 132 Jahren, 2 Monaten und 24 Tagen wurde 

am 29. September 2023 das Postamt Grimmenstein in der Kirchengasse 2 geschlossen. Grund genug, um 

einen kleinen Rückblick auf die wechselvolle Geschichte des Postamtes in Grimmenstein zu versuchen, der 

keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt: 

 

Bereits bei der Errichtung des Bahnmeisterhauses1 in den Jahren 1882 und 1883 wurde ein Raum für das 

örtliche Postamt geschaffen. 

Am 6. Juli 1891 wurde das k.k. Post- und Telegraphenamt mit Postsparkassendienst „Edlitz-Bahnhof“ er-

richtet2. Der Postbezirk des neu geschaffenen Postamtes umfasste die Gemeinde Grimmenstein mit den Ort-

schaften Auf der Aue, Auf der Eben, Grub, Himberg, Hochegg, Kothmühle (Pulverwerk), Kunstgraben,  

Mayerhöfen, Leiten, Raifbach, Taschenhof und Treitl;  ferner die zur Gemeinde Thomasberg gehörige Ort-

schaft Sauerbichl mit Dürredlitz, Heissenhof, Koppermühle, Steinmühle und Stifterhof; sowie der zur  

1Die ASPANGBAHN ist eine österreichische Eisenbahnstrecke, die vom einstigen Kanalhafen des „WIENER NEUSTÄDTER KANALS“ 
im 3. Wiener Gemeindebezirk Wien-Landstraße über Wiener Neustadt nach Aspang führt. Sie ist das Fragment einer großen Pla-
nung, einer Eisenbahnstrecke, die von Wien nach Saloniki (Griechenland) führen sollte. Noch heute findet man entlang der  
Strecke Grenzsteine mit den Initialen „WSB“ für „Wien-Saloniki-Bahn“. Die 85,241 Kilometer lange Strecke von Wien bis Aspang 
wurde von der “privaten Eisenbahn Wien-Aspang“ (EWA) gebaut und am 7. August 1881 bis Pitten dem Betrieb übergeben. Be-
reits am 6. August 1881 verkehrte jedoch für Honeratioren und geladene Gäste der Eröffnungssonderzug bis Pitten.  
Mit Einführung der Winterfahrordnung am 28. Oktober 1881 wird der Streckenabschnitt von Pitten bis Aspang eröffnet, womit 
die Strecke von Wien bis Aspang durchgehend befahrbar ist.  
„Damit hat das bisher so verträumte schöne Pittental, die weitläufige BUCKLIGE WELT und das Wald umrauschte Wechselgebiet 
Anschluss an die große weite Welt gefunden“ berichtet die Österreichische Eisenbahnzeitung. 

Der Bahnhof trug ursprünglich den Namen „EDLITZ“; am 1. Oktober 1906 gab es eine Namensänderung auf  
„EDLITZ-GRIMMENSTEIN“.  
2Post- und Telegraphen Verordnungsblatt Nr. 70 vom 5. August 1891. 

Festkuvert anlässlich 
„100 Jahre Postamt Grimmenstein“ 

im Jahre 1991 

Franz Pichler aus Feistritz  
Leiter des Postamtes von 1979 - 2005 
Organisator der „100-Jahr-Feier“ 1991 

1,159.152 
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Gemeinde Warth gehörige Ortsbestandteil Hütten, sowie der Ort Petersbaumgarten mit Bärnreith. 

1896 wurde die Postamtsbezeichnung auf „EDLITZ 2“3 und schlussendlich am 5. Feb. 1907 auf 

„GRIMMENSTEIN“4 abgeändert. 

1911 erfolgte die erste motorisierte Paket- und Personenbeförderung einmal pro Tag auf der Strecke 

„Pitten – Grimmenstein – Kirchschlag“ und zurück mit dem Lenker Franz Kaintz. 

Mit 1. August 1914 wurde in der Ortschaft Petersbaumgarten, POST GRIMMENSTEIN, eine k.k. Post- 

ablage errichtet. 

Mit Zahl Va/10/58/19 vom 1. September 1913 wurde der Sonnenheilstätte „Wiener Kinder in Grimmenstein“ 

Portofreiheit zuerkannt. Die in Grimmenstein in NÖ unter der amtlichen Bezeichnung „Sonnenheilstätte 

Wiener Kinder in Grimmenstein“ betriebene Volksheilstätte stand unter unmittelbarer Verwaltung des Volks-

gesundheitsamtes im Staatsamte für soziale Verwaltung und genoss daher die Portofreiheit im Sinne des 

Art. II. Abs. 19 des Gesetzes vom 2. Oktober 1865, R.G.Bl. Nr. 108. 

1920 wurde das Postamt Grimmenstein in das ehem. „Traint-Haus“, Haus Nr. 81 (heute: Kirchengasse Nr. 

10) verlegt. Am 27. Juni 1920 wurde verfügt, dass das Postamt an Sonntagen für den Parteienverkehr im 

Post-, Telegraphen- und Fernsprechdienst von 9 Uhr – 10 Uhr vormittags offen zu halten ist. 

Am 1. Oktober 1924 wurde der Rundfunkdienst eingeführt. 

Seit dem Sommer 1928 gab es nachweisbar eine Postautobuslinie von Edlitz-Grimmenstein nach Kirch-

schlag und Bad Tatzmannsdorf. 

 

 

 
3 Post- und Telegraphenverordnungsblatt Nr. 15 vom 28. Februar 1896. 
4 Post- und Telegraphenverordnungsblatt Nr. 17 / 1907. 
 

Ort des Postamtes von 1920 - 1972 (Postkarte aus 1963) Ein Bild mit Postangestellten im Jahre 1943 

Postkutsche in Grimmenstein noch mit Pferdegespann Empfang des ersten Postautobusses  
in Kirchschlag am 1. Mai 1913 

Ehemalige Bäckerei  
Karl Rehberger und 
Alexander Lackner 
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Am 15. Oktober 1945 (Besatzungszeit) wurde der Postautobusverkehr auf der Linie Edlitz-Grimmenstein 

nach Kirchschlag wieder aufgenommen und am 9. Mai 1948 bis Bernstein erweitert.  

Ab 15. Mai 1949 erfolgte die Linienführung bis Bad Tatzmannsdorf. 

1956 wurde der Zustelldienst motorisiert und dem Postamt Grimmenstein wurden 2 Mopeds zugewiesen. 

Am 1. Jänner 1957 begann der reguläre Fernsehbetrieb jeweils an 6 Wochentagen. 

Am 8. November 1957 wurde der Fernsprechdienst im Wählamt Grimmenstein automatisiert und das Post-

amt in den Selbstwählfernverkehr einbezogen.  

1964 wurde eine Interessentenposthilfestelle beim Roten Kreuz in Hochegg eingerichtet. 

Mit Einführung der Postleitzahlen im Jahre 1965 wurde dem Postamt Grimmenstein die POSTLEITZAHL 

2840 zugewiesen. 

1972 übersiedelte das Postamt Grimmenstein in das neuerrichtete Rathaus in der Kirchengasse 2.6 

1980 wurde die Interessentenposthilfestelle Hochegg in eine öffentliche Poststelle umgewandelt.  

Ab 1981 erfolgte die Landzustellung in Hochegg mittels PKW. 

Am 12. November 1985 konnte die Telephonanschlussgemeinschaft Grimmenstein in Betrieb gehen. 

1990 wurde das Postamt Grimmenstein zu einer modernen Postservicestelle umgebaut. Zuteilung eines  

2. PKWs für die Landzustellung. 

11. – 13. September 1991 – „100 JAHRE POSTAMT GRIMMENSTEIN“ mit vielen Aktivitäten7 

 

 

Das Postamtsteam im Jahre 1991: 

Leiter: Amtsverwalter Franz Pichler (seit 1979) 

Brief- und Paketschalter: Kontrollor Erich Taschek  

(seit 1984) 

Ortszusteller: Oberoffizial Alois Hammer (seit 1963)  

VB Anna Forsthuber (seit 1979) 

Landzusteller: Oberoffizial August Dorfstetter (seit 

1966), Oberoffizial Josef Pichlbauer (seit 1973) 

Poststellenführerin: Theresia Mayrhofer (seit 1984) 

 

6 16. September 1972 – Markterhebungsfeier mit Überreichung des Marktwappens durch LH Ök-Rat Andreas Maurer sowie 
Eröffnung des neuerrichteten Rathauses mit Raiffeisenkasse, Postamt und Wohnhaus.  
7Einige Aktivitäten seien angeführt: Sonderpostamt mit Briefmarkenschau und Posthistorische Ausstellung im Rathaussaal 
sowie im Rathausfoyer, Kunstausstellung im Postamt mit Werken von Martin Meinl, Festakt im Gh. Tanzler, Interessentenpost-
amt mit Sonderstempel, Sonderpostbeförderung mit historischer Postkutsche von Grimmenstein nach Edlitz zugunsten der 
Blinden und Sehschwachen Österreichs, Festmesse in der Kirche, Frühschoppen im Schulgarten, Festkuverts „100 Jahre Post-
amt Grimmenstein“ 

Segnung der neu adaptierten Poststelle in Grimmenstein 
(v.l.n.r.: Hofrat Tettinek (Post), Dechant Gerhoch Schmidt, 

Poststellenleiter Franz Pichler, Bgm. BSI Hermann Bernsteiner) 

Sonderpostbeförderung mit historischer Postkutsche von  
Grimmenstein nach Edlitz 

Das Postamtsteam im Jahr 1991 (v.l.n.r.: Alois Hammer,  
August Dorfstetter, Josef Pichlbauer und Anna Forsthuber) 
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2. Juni 2003 – Verlegung der Zustellbasis vom Postamt Grimmenstein zur Fa. Hessler, Gewerbestraße 1, 

2842 Olbersdorf. 

2. Nov. 2006 – Verlegung der Zustellbasis in Olbersdorf an die neue Adresse Gewerbestraße 5. 

Am 31. März 2020 endete die Zusammenarbeit mit der BAWAG-PSK. 

Neu ab 1. April 2020 – BANK 99. 

 

   

 

Deimel Alois    1891 - 1894 

Erlach Marie    1895 - 1899 

Jedlicka Karoline   1900 - 1907 

Stranzl Johann    1908 - 1932 

Pelzel (Riegler) Ida    1933 - 1942 

Emilie Spanblöchl (Haasmann)  1943 - 1947 

Dorner Johann    1954 - 1977 

Kogelbauer Horst   1977 - 1979 

Pichler Franz     1979 - 2005 

Schwarz Gertude    2005 - 2010 

Kurtz Edith   28.12.2010 - 29.9.2023 

 
 

 

 

 

 
RR GR Hermann Bernsteiner 

 
Literatur- und Quellenverzeichnis: 

1. Großer Dank gebührt Herrn Postamtsleiter a.D. Franz Pichler (1979 – 2005) aus Feistritz, der anl. der „100 Jahr Feier“ im 
Jahre 1991 die Geschichte unseres Postamtes gründlich aufarbeitete und seine noch vorhandenen Unterlagen mit Bildmaterial 
für diese Ausgabe der Gemeinde-Information zur Verfügung stellte. 

2. Die letzte Leiterin unseres Postamtes, Frau Edith Kurtz (2010 – 2023) aus Markt Allhau, sei für wichtige Inputs, Unterlagen 
sowie Bildmaterial ebenfalls herzlichst bedankt. 

3. Josef Steindl (Museums- u. Bildungsverein Pitten): „125 Jahre Eisenbahn Wien – Aspang 1881 – 2008“ aus 2008, Druck: 
Gutenberg, 2700 Wr. Neustadt 

4. Privatarchiv Hermann Bernsteiner 

 

 

Postamt Grimmenstein am Schließtag, dem 29.9.2023 Die elfte und letzte Postamtsleiterin der Poststelle  
Grimmenstein, Frau Edith Kurtz, nimmt Abschied 

Das Münztelefon beim Eingang 
zur Post war am 29. 9. 2023  

noch in Betrieb. 

Leiter und Leiterinnen des Postamtes  
Grimmenstein von 1891 – 2023: 
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Bewegte Pause 

Die Kinder der VS Grimmenstein starten fit ins neue 

Schuljahr! Bewegung und Gesundheit sind bei uns 

nicht nur im Unterrichtsgegenstand Bewegung und 

Sport wichtig, sondern generell ein Schwerpunkt. 

Deshalb gibt es auch dieses Schuljahr wieder das 

Projekt „Bewegte Pause“. In der großen Pause be-

wegen sich die Kinder nach der Jause an der fri-

schen Luft. Aber auch im Unterricht werden immer 

wieder kleine Bewegungspausen eingebaut. Bei den 

kurzen Übungen im Klassenzimmer wird der Körper 

gelockert, die Konzentration gefördert sowie für Akti-

vierung oder auch Entspannung gesorgt. So bleiben 

die Kinder fit fürs Lernen und können sich besser 

konzentrieren! 

 

„Hallo Auto“ – Projekt mit dem ÖAMTC 

Im Zuge des ÖAMTC-Programms "Hallo Auto" 

konnten die Kinder der 3. Stufe wichtige Erkenntnis-

se für das richtige Verhalten im Straßenverkehr 

sammeln. Gemeinsam erarbeitet wurden Themen 

wie Einflüsse auf Reaktion und Bremsweg, Ablen-

kung, Sichtlinie und Blickkontakt. Außerdem konn-

ten die Kinder sehen und spüren, dass selbst durch 

eine Notbremsung ein Auto nicht sofort zum Still-

stand kommt. Ein Dankeschön an die FF Grimmen-

stein und die Gemeinde Grimmenstein für die Unter-

stützung bei diesem Projekt!!  

Aus dem Klassenzimmer erzählt…   
 

Lesepicknick 4. VS 

Am Freitag in der 1.Schulwoche fand unser Lese-

picknick im Garten statt. Bei herrlichem Wetter 

konnte es sich jedes Kind mit Decke, Polster und 

Lieblingsbuch auf der Wiese bequem machen und 

lesen.  Als Andenken bemalte noch jeder sein eige-

nes Lesezeichen. Alle waren sich einig: „Das müs-

sen wir wieder machen!“. 

Projekt „Schutzengel“ 

Die Kinder der 4. Klasse dürfen wie schon in den 

letzten Jahren die „Schulanfänger“ in den ersten 

Tagen der Schulzeit als „Schutzengel“ begleiten. 

Eine Hilfestellung für die neuen Schüler und Schüle-

rinnen und eine Verantwortung für die großen Kin-

der! Die Kinder der 1. Klasse wurden daher am 1. 

Schultag von ihren „Schutzengeln“ der 4. Klasse 

empfangen und begrüßt. Schönen Schulanfang!  
 

Unsere Schulanfänger 

Die ersten drei Schulwochen für unsere Schulanfän-

gerinnen und Schulanfänger sind vorbei. Mit Hilfe un-

seres Klassenmaskottchens und der liebevollen Be-

gleitung durch ihre „Schutzengel“ aus der 4. Klasse 

fielen der Schulstart und die Eingewöhnung in die 

Schulrituale gar nicht schwer. Ein herzliches DANKE-

SCHÖN den „Großen“ für die tolle Unterstützung und 

das vorbildhafte Miteinander! Wir haben schon Ziffern 

und Buchstaben erlernt und uns diese nicht nur auf 

den Rücken geschrieben. Auch das richtige Verhalten 

an der Bushaltestelle, das Überqueren der Fahrbahn 

auf dem Schutzweg oder zwischen parkenden Autos 

wurden gemeinsam mit Hrn. Insp. Lechner theoretisch 

in der Klasse und praktisch im Straßenverkehr geübt. 

Schönes Schuljahr!  

Grimmensteiner Gemeindenachrichten            Marktgemeinde Grimmenstein 

VD Birgitt Heissenberger 
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Die SchülerInnen der 1ab verbrachten mit ihren 

Klassenvorständen Stefan Ehrenhöfer und Josef 

Schwarz sowie mit Irmgard Plohberger drei wunder-

schöne und aufregende Tage bei den Kennenlern-

tagen in Mönichkirchen.  

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern 

unserer Schule ein erfolgreiches und aufregen-

des Schuljahr 2023/24!  

 

Zwei Sporttage boten wir den Kindern der 2. bis 4. 

Klasse, die mit den Rädern ins Freibad nach See-

benstein radelten, dort ein Schwimmprogramm ab-

solvierten und danach wieder nach Hause stram-

pelten.  

Ebenfalls herzlich willkommen heißen wir unsere 

neue Religionslehrerin Frau VL Ulrike Berger, die 

die beiden ersten und die dritte Klasse unterrichtet, 

wie auch Frau FL Daniela Tauchner, die uns in Ma-

thematik und Werken unterstützt.  

Frau FL Irmi Plohberger ist ebenfalls aus dem Sab-

batical zurück. Als weitere neue Kollegin dürfen wir 

Frau VL Nadine Harather, die die ersten Klassen in 

Deutsch und Bewegung und Sport unterrichtet, 

herzlich willkommen heißen.  

Alle wichtigen und aktuellen Informationen finden 

Sie auf unserer Schulhomepage unter   

www.ms-edlitz.at.  

Grimmensteiner Gemeindenachrichten            Marktgemeinde Grimmenstein 

Die Mittelschule berichtet….  

Herzlich willkommen haben wir die insgesamt 35 neuen Schülerinnen und Schüler zum 

Schulstart bei uns an der Mittelschule Edlitz geheißen. In der ersten Woche standen bei den 

ersten Klassen vor allem das gegenseitige Kennenlernen und Eingewöhnen im Vordergrund.  

Klasse 1a Klasse 1b 

Die beiden Klassenvorstände, Herr FL Stefan Ehrenhöfer, Klassenvorstand der 1a und Herr FL Josef 

Schwarz, Klassenvorstand der 1b, freuen sich auf die verantwortungsvolle Aufgabe und begleiten unsere 

Jüngsten in den kommenden vier Jahren auf ihrem Weg: 

Die Lehrerinnen und Lehrer der Mittelschule Edlitz 

http://www.ms-edlitz.at
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Vom 06.07. bis zum 09.07.2023 fand das 49. Landestreffen der 

NÖ Feuerwehrjugend in Winklarn (Bezirk Amstetten) statt. Un-

sere Jugendlichen bildeten eine gemeinsame  

Bewerbsgruppe mit Mitgliedern der FF Edlitz und der  

FF Mönichkirchen. Der Höhepunkt war sicherlich die erstmali-

ge Teilnahme in der Geschichte unserer Wehr am NÖ Jugend 

Fire Cup. Dabei treten die 20 besten Gruppen des letzten Lan-

deslagers gegeneinander zum Wettkampf an. Leider holte uns 

das Verletzungspech ein bzw. setzte die äußerst starke Hitze 

den Jugendlichen sehr zu. Trotzdem haben wir uns über die 

Teilnahme sehr gefreut und die tolle Stimmung genossen!  

Die FF Grimmenstein-Markt berichtet…  

Vorschau 

Im Herbst beginnen auch wieder die Stunden unser 

Kinderfeuerwehr bzw. der Jugendfeuerwehr. Wer 

hier Interesse hat, bitte einfach bei den folgenden 

Kontakten melden: Kinderfeuerwehr (von 8 - 10 

Jahren): LM Angelika Ostermann, Tel.: 0699 / 

11430076; Jugendfeuerwehr (von 10 - 15 Jahren): 

OLM Stefan Sagmeister, Tel.: 0676 / 897786021 

 

Weiters möchten wir Sie wieder an die jährliche 

Haussammlung Anfang November erinnern. Wir 

würden uns freuen, wenn sie uns, so wie all die ver-

gangenen Jahre, wieder tatkräftig mit Ihrem Beitrag 

unterstützen. 

  

Über die laufenden Aktivitäten, Einsätze etc. kön-

nen Sie sich auf unserer Homepage unter 

www.ffgrimmenstein.at informieren.  

 

Abschließend wünschen wir Ihnen für die kommen-

den Monate eine schöne und vor allem eine sichere 

und unfallfreie Zeit! 

Die Kameradinnen und Kameraden der  

FF Grimmenstein-Markt 

Ferienspiel 

Am 15.07.2023 fand das Ferienspiel der FF Grimmenstein-Markt beim Feuerwehrhaus statt. Trotz großer 

Hitze kamen viele Kinder zu dieser Veranstaltung. Mit einem bunten Programm an Spielen und div. Aktivi-

täten konnten die Kids begeistert werden. 

 

http://www.ffgrimmenstein.at


 

                                      Seite 16 

Grimmensteiner Gemeindenachrichten            Marktgemeinde Grimmenstein 

Langeweile in den Sommerferien? Nicht bei uns in Grimmenstein... 

Ferienspiel der FF Grimmenstein-Markt am 15. Juli 2023 

Ferienspiel ARBÖ Kinder-Kettcar-Rennen am 22. Juli 2023 

„Kinderkoch-Workshop“ v. Elternverein 
SV Grimmenstein  am 8. August 2023 

FerienRADspieltag  
am 10. August 2023 
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Action-Camp vom 21. bis 25. August 2023 
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Titel-Hattrick für Simon Wagner - In einem dramatischen Finale gegen Hermann  

Grimmensteiner Gemeindenachrichten            Marktgemeinde Grimmenstein 

Die Rückkehr ins niederösterreichische Wechselge-

biet ist mit der OBM Bucklige Welt Rallye besiegelt. 

Hinter dem finalen Staatsmeisterschaftslauf an die-

sem Wochenende steht ein perfektes Motorsport-

fest, für das Veranstalter und Organisator Willi 

Stengg passende Worte findet: „Vorerst möchte ich 

mich bei allen Menschen, die bei dieser OBM Buck-

ligen Welt Rallye 2023 mitgearbeitet haben, sehr 

herzlich für ihr Engagement und ihren unermüdli-

chen Einsatz bedanken.“  
Ein spezieller Dank geht an die Bürgermeister/

innen die hinter dem Comeback dieser Traditions-

veranstaltung in der Buckligen Welt gestanden sind. 

Mit Ihrer Hilfe war es möglich die 15-jährige Pause 

zu überwinden und den Motorsport seit dem Jahre 

2008 wieder zurück in die Region zu bringen. Die 

enorme Zuschauerkulisse und das Interesse bei 

den Fans waren ungebrochen.  

 

An der Spitze der Danksagungen steht natürlich 

Hauptsponsor OBM, vertreten durch den Geschäfts-

führenden Gesellschafter der OBM GesmbH, Wolf-

gang Scherleithner. Ein großer Dank geht auch 

nach Krumbach wo uns das Mobilitätszentrum mit 

den Firmen Ford Luckerbauer und Skoda Geigner 

an der Spitze, eine prächtige Bleibe für den Service-

park für die Teams und das Start-Ziel-Gelände in 

Krumbach zur Verfügung gestellt haben.  

 

Ein besonderes Anliegen war es uns die Veranstal-

tung so gut es eben geht, klimaneutral durchzufüh-

ren und damit den Co2 Ausstoß dementsprechend 

niederzuhalten. Bei der Veranstaltung waren Hybrid

-Fahrzeuge im Einsatz, die auch mit synthetischem 

Kraftstoff unterwegs waren. Dazu kommen die 

Elektrofahrzeuge der Organisation, sowie die Ver-

sorgung der Servicezone mit allen Hallen und Ge-

bäuden mittels grünem Strom, der über Photovoltaik

-Anlagen eingespeist wurde. Mit diesen zahlreichen 

Bemühungen sind wir auch den Wünschen der regi-

onalen Bevölkerung nachgekommen.  

 

Mein Dank geht aber auch an die offiziellen Stel-

len, die Behörden, die Rettung, die Feuerwehren 

und die Polizei, die uns in den letzten Tagen unter-

stützt haben.“  

Zwar gab von Beginn an wie erwartet der WM-Pilot 

Teemu Suninen, der mit dem Hyundai-Werksteam 

Testfahrten durchführte, den Speed vor. Rechnet 

man den Finnen mit seinem naturgemäß klar über-

legenen i20N Rally1 Hybrid, der in der Weltmeister-

schaft eingesetzt wird und daher mit den Rally-2-

Boliden der österreichischen Spitze nicht vergleich-

bar ist, aber weg, zeigt sich das Endergebnis, auf 

das eigentlich jeder heimische Rallyefan gewartet 

hat. In der ORM gewann Simon Wagner vor Her-

mann Neubauer und kürte sich nach 2021 und 

2022 zum dritten Mal in Folge zum Staatsmeister! 

 

Auf ein starkes Wochenende konnte Lokalmatador 

Luca Waldherr zurückblicken. Der Niederösterrei-

cher und bereits vor der Rallye feststehende 2WD-

Staatsmeister fuhr mit einem von Stohl Racing an-

gemieteten Citroen C3 Rally2 auf den dritten ORM-

Platz und erfüllte sich damit sein Wunschergebnis. 

 

Luca Waldherr (Citroen C3 Rally2): „Ich habe eine 

riesige Freude mit meinem ersten Podestplatz in 

der ORM. Insgeheim habe ich davon geträumt. 

Dass es mir hier praktisch vor meiner Haustür ge-

lingt, macht das Ganze natürlich noch umso schö-

ner.“ 

Weitere Infos: www.obmbuckligewelt-rallye.at  
 

Sportpressedienst: 
Armin Holenia   +43 664 201 27 00  

Wolfgang Nowak  + 43 650 553 30 56  

Fotos: Harald Illmer und Daniel Fessl  

Neubauer holte der amtierende Staats-
meister bei der OBM Bucklige Welt Ral-
lye in Krumbach sein drittes Championat 
in Folge / Juniorentitel für Raphael Dirn-
berger   
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ORF-Beitrags Service GmbH übernimmt Einhebung von ORF-Beitrag   
ORF-Beitrags Service GmbH hebt ab 1. Jänner 2024 ORF-Beitrag und Landesabgabe ein.  
Der ORF-Beitrag wird günstiger, € 15,30 Euro monatlich. Zukünftig sind Hauptwohnsitz-
Adressen zahlungspflichtig, Nebenwohnsitze sind ausgenommen. 

Bislang schrieb die GIS Gebühren In-

fo Service GmbH die Rundfunkgebüh-

ren vor, ab 1.1.2024 wird sich das än-

dern. Grundlegende Änderungen des 

neuen ORF-Beitrags-Gesetzes, das 

am 8.9.2023 ratifiziert wurde: War die 

Zahlung bisher an den Besitz eines 

Radios oder Fernsehgerätes gekoppelt, so ist nun 

die Hauptwohnsitz-Adresse ausschlaggebend, 

unabhängig davon, wie viele und welche Geräte be-

trieben werden und wie viele Personen dort leben.  

Nun tragen alle solidarisch zur Finanzierung des 

ORF bei, unabhängig vom Empfangsweg. Wer bis-

lang TV und Radio angemeldet hatte, bezahlt nun-

mehr weniger als zuvor. Denn der ORF-Beitrag 

wird günstiger. Waren bislang je Monat für ORF-

Programmentgelt, Rundfunkgebühr, Kunstförde-

rungsbeitrag sowie Umsatzsteuer 22,45 Euro fällig, 

so ist nun lediglich der ORF-Beitrag von 15,30 Euro 

monatlich zu zahlen.  

 

Bestehende Beitragskonten werden übernom-

men, Befreiungen bleiben aufrecht.  

Für ausschließliche Nebenwohnsitz-Adressen muss 

kein ORF-Beitrag bezahlt werden. Pro Hauptwohn-

sitz-Adresse ist nur eine Meldung notwendig.  

Für einige Haushalte besteht Handlungsbedarf  

Wer bislang an seiner Hauptwohnsitz-Adresse die 

GIS nicht angemeldet hat, muss sich ab sofort bei 

der GIS registrieren, am besten direkt unter:  

gis.at/registrieren. 

FAQs zum ORF-Beitrag 

Warum wurde der ORF-Beitrag eingeführt? 

Weil Internet-Empfangsgeräte von der Zahlungs-

pflicht nicht umfasst sind, hat der Verfassungsge-

richtshof die bisherige gesetzliche Regelung per 

31.12.2023 als verfassungswidrig aufgehoben 

(Schließung der sogen. „Streaming-Lücke“). 
 

Was sind die Vorteile? 

Der neue Beitrag ist wesentlich billiger. Die Gebüh-

ren, Abgaben sowie Umsatzsteuer an den Bund 

fallen weg. Ein weiterer Vorteil ist, dass für einen 

ausschließlichen Nebenwohnsitz kein Beitrag mehr 

zu zahlen ist.  
 

Wie viel ist zu zahlen? 

Der ORF-Beitrag entspricht grundsätzlich 15,30 Eu-

ro monatlich und österreichweit. Der Beitrag ist wei-

terhin im Voraus zu bezahlen. Hinzu kommen in 

allen Bundesländern - ausgenommen Niederöster-

reich, Oberösterreich und Vorarlberg - noch die so-

genannten Landesabgaben.  
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Termine  

Termin Veranstaltung Ort 

Freitag, 13. Oktober 
14:00 Uhr 

Erste-Hilfe-Kurs Rathaussaal Grimmenstein 

Samstag, 14. Oktober 
8:00 - 9:00 Uhr 

Folienentsorgung 
vom Bauernbund E-G-T 

Olbersdorf, Parkplatz vis á vis Kult 

Samstag, 14. Oktober 
8:00 - 12:00 Uhr 

Kinderflohmarkt 
des Elternverein VS Grimmenstein 

und Elternbeirat Kindergarten 
Festinfrastruktur 

Samstag, 14. Oktober 
19:00 Uhr 

Herbstkonzert der Chöre 
des Männergesangsvereins E-G-T 

Rathaussaal Grimmenstein 

Donnerstag, 19. Oktober 
19:30 Uhr 

Musikantenstammtisch Gasthof Pichler 

Mittwoch, 25. Oktober 
18:30 Uhr 

Musikschulkonzert Rathaussaal Grimmenstein 

Donnerstag, 16. November 
19:30 Uhr 

Musikantenstammtisch Gasthof Pichler 

Freitag, 24. November 
16:00 Uhr 

„Tag der offenen Tür“ Gemeindegast-
haus „Das Grimmenstein“ 

Wechsel-Bundesstraße 70 

Wochenenddienste Ärztebereitschaft 

Die aktuellen Empfehlungen, Ordinationen aus-

schließlich nach telefonischer Rücksprache aufzusu-

chen, betreffen auch den Bereitschaftsdienst an Wo-

chenenden und Feiertagen.  

ÄrztInnen mit §2 Kassenvertrag sind nicht mehr ver-

pflichtet, an Wochenenden und Feiertagen Bereit-

schaftsdienste zu leisten.  

 

Ordinationszeiten sind telefonisch zu erfragen: 
 

Dr. Ursula Pilz, Grimmenstein, 02644/7227 

Dr. Wilfried Wiebecke, Warth, 02629/2540 

Dr. Alexandra Hadler, Scheiblingkirchen, 

02629/5000 

Dr. Paul Wilscher, Edlitz, 02644/6018 

Andernfalls wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohlichen Situ-
ationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 - 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 


